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#ST# Bundesgesetz
über

d i e B u n d e s a n w a l t s c h a f t .
(Vom 28. Juni 1889.)

D i e B u n d e s v e r s a m m l u n g
de r s c h w e i z e r i s c h e n E i d g e n o s s e n s c h a f t ,
nach Einsicht des Berichtes des Bundesrathes vom

15. Juni 1889,
b e s c h l i e ß t :

Art. 1. Das Amt des ständigen eidgenössischen General-
anwaltes wird wieder hergestellt.

Art. 2. Der Generalanwalt wird vom Bundesrathe
gewählt und steht unter dessen Aufsicht.

Art. 3. Der Generalanwalt übt diejenigen Funktionen
aus, welche ihm durch die Bundesgesetzgebung, insbesondere
durch das Gesetz über die Bundesstrafrechtspflege, über-
tragen sind.

Er überwacht die Fremdenpolizei in Beziehung auf
Handlungen, welche die innere oder äußere Sicherheit der
Schweiz gefährden, sowie die bezuglichen Untersuchungen,
und unterbreitet dem Bundesrath auf Anwendung des Art. 70
der Bundesverfassung gehende Anträge.

Dem Generalanwalt kann im Weitern die Besorgung
von Arbeilen auf dem Gebiete des Strafrechtes übertragen
werden, welche in den Geschäftskreis des eidgenössischen
Justiz- und Polizeidepartementes fallen.

Auf besondere Weisung hin vertritt derselbe die Eid-
genossenschaft vor Gericht.

Art. 4. Die Besoldung des Generalanwaltes beträgt
jährlioh Fr. 8000—10,000. Die Reiseentschädigungen werden
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demselben nach den für die Bundesbeamten bestehenden
Vorschriften ausgerichtet.

Art. 5. Der Bundesrath kann für Fälle besonderen
Bedürfnisses weitere Vertreter der Bundesanwaltschaft be-
stellen «nd wird deren Entschädigung bestimmen.

Art. 6. Der Art. 37 des Bundesgesetzes über die
Organisation der Bundesrechtspflege vom 27. Juni 1874 ist
aufgehoben.

Art. 7. Der Bundesi-a(h wird beauftragt, auf Grundlage
des Bundesgesetzes vorn 17. Juni 1874 betreffend die Volks-
abstimmung über Bundesgesetze und Bundesbeschlüsse, die
Bekanntmachung dieses Gesetzes zu veranstalten und den
Beginn der Wirksamkeit desselben festzusetzen.

Also beschlossen vom Nationalrathe,
B e r n , den 28. Juni 1889.

Der Präsident: H. Haberlin.
Der Protokollführer: Ringier.

Also beschlossen vom Ständerathe,

B e r n , den 28. Juni 1889.

Der Präsident: C. Hoffmann.
Der Protokollführer : Schatzmann.

Der s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s v a th b e s c h l i e ß t :
Aufoahme des vorstehenden Bundesgesetzes in das Bun-

desblatt.
B e r n , den 29. Juni 1889.

Im Namen des Schweiz. Bundesrathes,
D e r B u n d e s p r ä s i d e n t :

Hammer.
Der Kanzler der Eidgenossenschaft:

Ringier.

Note . Datum der Publikation: 29. Juni 1889.
Ablauf der Einspruchsfrist: 27. September 1889.
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